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Die erste intellektuelle Biographie des deutsch-französischen Grenzgängers und Kulturvermittlers Robert 
Minder (1902-1980) zeichnet den Weg des Elsässers und seiner Werke zwischen Deutschland und Frankreich 
nach.  

Geboren im deutschen Elsass, erhält Minder nach dem Ersten Weltkrieg den französischen Pass und erlebt an 
der Seite Albert Schweitzers, wie das Elsass französisch wird. Er steigt in die Pariser Intellektuellenzirkel auf 
und wird ein Schützling Romain Rollands. Im Zweiten Weltkrieg schreibt Minder gemeinsam mit Alfred 
Döblin Flugblätter gegen die Deutschen. Nach 1945 wird er einer der bedeutendsten Kulturvermittler 
zwischen Deutschland und Frankreich. Seine ideologiekritischen Essays sind Anfang der 60er Jahre in der 
Bundesrepublik „Bestseller“. 

Anne Kwaschik entdeckt Minder als Mentalitätenhistoriker. Hinter den deutschen Essays steht das 
französische Hauptwerk „Allemagnes et Allemands“ (1948). Hier hatte sich der Germanist neuen Fragen 
zugewandt: Wie denken die Deutschen ihre Geschichte? Welche Bilder haben sie von ihrer Vergangenheit im 
Kopf? Und welche Rolle spielt dabei die Literatur? Minder gehört mit seinem mentalitätsgeschichtlichen 
Großprojekt in Frankreich zum Kreis um die Annales-Historiker. Sein Buch markiert einen historio-
graphischen Perspektivwechsel. 

Ein Beitrag zur Geschichte der Mentalitäten und der deutsch-französischen Kulturbeziehungen im 20. Jahr-
hundert. 

Zur Autorin: Anne Kwaschik, geb. 1976. Studium der Geschichte, Germanistik und Philosophie in Berlin und 
Zürich; Wissenschaftliche Assistentin am Frankreich-Zentrum der Freien Universität Berlin, assoziierte 
Forscherin am „Centre national de la recherche scientifique“ in Paris. 

Die Dissertation wurde mit dem Friedrich-Meinecke-Preis ausgezeichnet. 

Hinweis: Bestellungen richten Sie bitte direkt an den angegebenen Verlag oder Ihre Buchhandlung. 


